
Nach dem Königsschießen (Freitagmittag) 

 

Proklamation des neuen Königs 

Der neue König wird vom Schießstand in das Zelt 

getragen. Dort bestimmt er die Königin und das 

Throngefolge (3 oder 4 Paare). 

Vom Vorsitzenden erhält er die Kette und die Köni-

gin das Diadem. 
Folgendes ist zu klären: 

 Übernahme Blumen und anderer Utensilien vom 

alten Thron. 

 Zu wann ist das Abendessen bei Röckers bestellt 

(alten König fragen)? 

 Nach dem Antreten am Freitagnachmittag wer-

den der König und das Gefolge abgeholt. Zeit und 
Ort sind mit dem Kommandeur abzusprechen. 

 

Der neuen Königin wird der Kranz gebracht. Dazu 

wird ein Kühlwagen mit Getränken gebracht und 

wieder abgeholt. Davon sind 6 Kisten Bier vom Kö-

nig/von der Königin zu zahlen. 

Zum Abholen durch die Schützenbrüder stellt sich 

der Thron vorm Haus/beim vereinbarten Ort auf. 

Das Kaffeetrinken wird vom Festwirt organisiert 
(incl. das Bestellen der Torten und Schnittchen) 

Nachmittags findet eine Kinderbelustigung statt, an 

der sich die Thronmitglieder aktiv beteiligen. 

 

Mit der Thronkellnerin ist die Abwicklung der Bewir-

tung abzusprechen (Wer darf die geholten Getränke 

quittieren? Was wird ausgeschenkt?). 

 

Der König gibt bei der Verabschiedung der Hemse-

ner Schützenmusikanten 30,00 € Trinkgeld. 
 

Ca. 18.00 Uhr zum Abendessen. Mit dem Komman-

deur den Zeitpunkt des Einmarsches zum Krönungs-

ball absprechen (20.00 / 20.30 Uhr).

Samstag – Abschmücken des Festplatzes 

Der gesamte Thron erweist seinem Volk beim ge-

meinsamen Mittagessen die Ehre. Zum anschließen-

den Umtrunk verbleibt der Thron. 

 

Abnehmen des Kranzes 

Die Königin sollte festlegen, wann und durch wen 

der Kranz abgenommen wird. Die Deutschlandfahne 
und das Schild „Hoch lebe die Königin“ verbleiben 

bei der Königin. 

 

Anbringen der Königsscheibe 

Termin: 1. Freitag im Juni 

Die Thronherren tragen Uniform, der König trägt die 

Königskette. 

Ein Kühlwagen mit Getränken wird vom Vorstand 

bestellt und rechtzeitig geliefert. Der König zahlt von 

den Getränken 10 Kisten Bier und 2 Flaschen Korn. 
Beim König bewirten die Thronmitglieder die Schüt-

zen. Beim Ausklingen im Dorfgemeinschaftshaus 

kellnert der alte Thron.  

 

Weitere Verpflichtungen im laufenden Jahr 

 Der König ist Mitglied im Vorstand und nimmt an 

den Vorstandssitzungen teil (ca. einmal pro Mo-

nat, es erfolgt dazu eine Einladung). 

 Der Thron nimmt am Umzug des Schützenfestes 

unseres Bruderschützenvereins St. Vitus Bokeloh 

(2. Sonntag im Juli) und bei Jubelschützenfesten 

teil. 

 Der Thron besucht am Schützenfestmontag den 

neuen Thron in Bokeloh. Einen Blumenstrauß 

oder eine Blumenschale für die Königin ist als 

Gastgeschenk mitbringen. Die Bewirtung am re-
servierten Tisch ist frei.  

 Das Winterfest findet 9 Tage (Samstag) vor dem 

Rosenmontag bei Röckers statt. Der Thron sitzt 

am Ehrentisch. 

 Das Königspaar sowie ein weiteres Paar (i.d.R. 

vom Vorstand) nehmen an Einladungen von Ver-

einsmitgliedern (z.B. Silber-, Goldhochzeit …) teil. 

Der Verein stellt jeweils eine Glückwunschkarte 

mit 30,00 € zur Verfügung (vom Kassenwart ab-

holen). Der Betrag ist im eigenen Ermessen auf-

zustocken. Zusätzlich sollte ein Blumenpräsent 
mitgebracht werden. 

 

Vorbereitungen des Schützenfestes 

 Die Throndamen stimmen sich wegen der Kleider 

zum Schützenfest ab.  

 Der König bestellt bei der „Pokaldiele Leigers in 

Haren-Lindloh“ seine Plakette für die Königskette 

auf eigene Kosten (ca. 90,00 €), ebenso sucht er 
den Königsorden aus. (Er erhält den Königsorden 

nach Abgabe der Königskette am Schützenfest-

freitag). Er lässt bei Bedarf die Kette und das Dia-

dem der Königin reinigen/polieren (Kosten trägt 

der Verein). 

 Ein Fotograf für die Portraitfotos ist zu organisie-

ren. Ebenso ein Friseur für die Damen. 

 Das Abendessen für den 1. und 2. Schützenfest-

tag ist beim Waldgasthof Röckers zu bestellen. 

 Für die Torten und Schnittchen beim Kaffeetrin-

ken des Schützenfestes ist zu sorgen. 

 Blumensträuße für die Damen und Blumenanste-

cker für die Herren (nicht König) sind auszusu-

chen (die Sträuße/Anstecker werden am Freitag 

dem neuen Thron ausgeliehen). 

 Die Farben für die Papierblumen an den Kränzen 

sind festzulegen. Das Blumenpapier ist zu besor-

gen und dem Zugführer zu bringen. Eine zweite 

Blumenbindemaschine ist zu besorgen.  

(22 m Kranz für die Kutsche, 15 m für die Königin, 

7 Blumen pro Meter Kranz, somit ca. 250 Blu-

men)  



Vor dem Schützenfest (Montag) 

Am Montag vor dem Schützenfest werden die Krän-

ze gebunden (ca. 14 m für die Königin, 22 m für die 

Kutsche; ca. 260 Blumen). Nachmittags wird dem 

König das „Grün“ gezeigt. Dazu sollten Getränke für 

den Umtrunk bereitgehalten werden. 

Das Schild „Hoch lebe die Königin“ ist vor dem Krän-

zen zum Vereinsheim zu bringen. 
Ab 20.00 Uhr werden die Kränze gebunden und die 

Blumen hergestellt. Gegen 21.00 Uhr erscheint der 

komplette Thron. Ein kleiner Umtrunk (1 Flasche/ 

Person) sollte erfolgen. 

 

Kranz aufhängen (Mittwoch) 

Kühlwagen mit Getränken und Tische/Bänke sind zu 

besorgen (auf eigene Rechnung) in Absprache mit 

dem Vorstand. 

Um 20.00 Uhr wird der Kranz gebracht und aufge-
hängt. Der Thron bewirtet. 

 

1. Schützenfesttag (Christi Himmelfahrt) 

Um 14.30 Uhr beginnt der Umzug zur Abholung des 

Thrones. Vorher Fototermin vereinbaren. 

Je nach Platzbedarf Tische für die Kaffeetafel reser-

vieren lassen (neben Verwandte und Bekannte auch 

Gäste des Vereins: Pfarrer, Diakon, Vorstandsmit-

glieder …). 

Die Throndamen aus Bokeloh werden zum Kaffee 
eingeladen.  

Mit der Thronkellnerin ist die Abwicklung der Bewir-

tung abzusprechen (Wer darf die geholten Getränke 

quittieren? Was wird ausgeschenkt?). 

Der König gibt bei der Verabschiedung des „Spiel-

mannzuges Haselünne“ 20,00 € Trinkgeld. 

Ca. 18.00 Uhr zum Abendessen. Mit dem Komman-

deur den Zeitpunkt des Einmarsches zum Schützen-

ball absprechen (20.00 / 20.30 Uhr). 

2. Schützenfesttag (Freitag) 

Der gesamte Thron nimmt an der Messe am Ehren-

mahl um 9.00 Uhr teil; Thronherren in Uniform, 

König mit Kette. 

Nach dem Königschießen bringt das alte Königspaar 

die Kette und das Diadem zur Übergabe an das neue 

Königspaar. 

Der alte König erhält den Königsorden, die Königin 
eine Silberkette mit Anhänger. 

Beim Krönungsball besucht der alte Thron den neu-

en Thron (ggf. Blumenstrauß besorgen). 

 

Bemerkungen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dieser Leitfaden entstand durch Aufzeichnungen zahlreicher 

Könige und Throne des Schützenvereins, Rückfragen an den 

Vorstand. Anregungen zu Änderungen oder Ergänzungen wer-

den vom Vorstand gerne entgegengenommen. 

Stand: 02.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Schützenverein  

 St. Michael Helte e.V. 

 

 

 
 

 

  

 Das Jahr als 
 König 
 und auf dem 
 Thron 

 

 

 


